
Vorkampf LK4 modifiziert 

Bericht: D. Maier
Groß war die Freude bei den Bräunlinger TuS

Mädchen (Jahrgang 2014 und jünger), als sie durch
einen guten Wettkampf den Gauligavorkampf „LK 4

modifiziert“ in Schonach mit 146,70 Punkten vor
dem TV Donaueschingen (144,25) und dem TV

Schonach (141,00) gewannen. Schon nach zwei
Geräten lagen die TuS Turnerinnen (Magdalena

Stiebler, Teresa Hermle, Felipa Mayer, Mila
Weidinger, Lena Marquardt, Emilia Würth, Liliana

Hummel und Milena Haas) vorne und bauten ihren
Vorsprung immer weiter aus. Vierter wurde der TV

Haslach (140,30) noch vor dem TV Schiltach
(134,30) und der WKG Hornberg/Lauterbach mit

133,25 Gesamtpunkten. 



Die herausragende Vierkämpferin in der
Schonacher Sporthalle war Emma Gropengießer
vom TV Donaueschingen, die mit 49,75 nur knapp
unter der Fünfzigergrenze lag. Zweiter und Dritter

wurden die Vereinskolleginnen Magdalena Stiebler
mit 49,30 und Teresa Hermle vom TuS Bräunlingen
mit 48,15 Vierkampfpunkten. Beste vom TV Haslach

war Jule Matt (47,10) und beim Gastgeber TV
Schonach bekam Amy Dold mit 46,80 die meisten

Punkte. Beim TV Schiltach ragte Delia Ruff mit
46,70 heraus und bei der WKG

Hornberg/Lauterbach turnte Nora Fehrenbacher
mit 45,15 die beste Punktzahl. Emma, Magdalena

und Teresa turnten mit 12,90 Punkte auf der
Bodenmatte die Tageshöchstnote aller Teams.
Schöne Sprünge, Radwende, Flick - Flack und

saubere Verbindungen brachten die hohen
Wertungen. Jule Matt vom TV Haslach kam am
sichersten über den Schwebebalken und den

besten Sprung (12,50) zeigte Magdalena mit ihrem
gut gespannten Überschlag. 



Die Schwünge am Stufenbarren beherrschte Frieda
Keller (Donaueschingen) mit 12,50 am besten. Der

Rückkampf findet am Samstag 25. Oktober in
Schiltach und das Finale am Samstag 8. November

in Löffingen statt.

Bild: Die Bräunlinger Mädchen gewannen den Gauligavorkampf
in Schonach. Vorne von links: Teresa Hermle, Milena Haas,

Liliana Hummel, Mitte von links: Lena Marquardt, Emilia Würth.
Hinten von links: Mila Weidinger und Felipa Mayer.
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